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me ezsuc/zf babe. Da aber auch

icb m'cbf /ün^er weräe, babe zcb

zzzzwz5c/ze?z üocb einige ßedeu-

ke«, ob rfas m'cbf /ez'dzfsz'zzzzz^ z"5t.

Wir von der SPO (Schweizeri-
sehe Patientenorganisation)
raten Ihnen, keine weitere
Zeit zu versäumen und sich

umgehend bei einer mög-
liehst günstigen Kasse anzu-
melden. Je länger Sie damit

Versiehe-
rangen

Dr. Hansruedi Berger

Computer weg:
Nur ein scheinbar
schlechtes Geschäft

Bei einem £z'zzhnzc/z iiessen die

Lflzz^/lzz^er aueb zzzez'zzezz Labfop
znz'f/azz/ëzz. Da zzz meiner Daus-

rafpo/z'ce neben Feuer- zzzzd Was-

sersc/zdden atzc/z der fizzzizrzzc/z

versichert ist, giaubfe icb dezz

Schaden vo//gedeckt. Nun bietet

warten, desto teurer wird es

für Sie: Sie müssen nämlich
damit rechnen, dass Sie rück-
wirkend auf den 1.1.1996 für
die doppelte Erhebungsdauer
(also inzwischen für 56 Mo-
nate) die Prämie plus 30-
50% bezahlen müssen!

Crista Niebus,
Schweiz. Pafzezztezzorgazzisatiorz,

Post/ach 850, 8025 Zzzrzch

zzzz'r die Gese/ischa/t aber eirzezz

vergleichsweise lächerlichen
Schadenersatz von 2200 Fran-
ken azz. Dabei hatte rzzz'ch der

Computer vor /zizz/7ahrezz rzzzzd

6100 Franken gekostet.

In der Hausratversicherung
gilt das Neuwertprinzip. Das

heisst nun aber nicht, dass Ih-
nen der seinerzeit für den
Computer ausgegebene Betrag

vergütet wird. Vielmehr sol-
len Sie mit der Entschädigung
der Versicherung ein Gerät
mit gleichwertiger Ausstat-

tung anschaffen können.
Wird das gestohlene Modell
immer noch angeboten, so

entspricht die Entschädigung
dem heutigen Kaufpreis. Der
Neuwert ist hier also gleichbe-
deutend dem Wiederbeschaf-

fungswert eines technisch
gleichwertigen Computers.

Für Sie ist das natürlich är-

gerlich. Vor fünf Jahren kauf-
ten Sie ein Topmodell, und

heute sind ihre Ansprüche
nicht geringer. Gleichwohl
reicht der Ihnen von der Ge-

Seilschaft offerierte Schaden-
ersatz kaum für mehr als ein
Gerät mit Grundausstattung.
Wenn Sie, wie vor fünf Jah-

ren, wieder oben einsteigen
wollen, werden Sie den Auf-
preis selbst bezahlen müssen.
Die Versicherungen sprechen
in einem solchen Fall von
einem technischen oder qua-
litätsmässigen Mehrwert, für
den sie nicht aufzukommen
haben.

Betrachten Sie die Situati-
on einmal aus einer anderen
Warte. Über kurz oder lang
hätte die Ausrüstung Ihres
Labtop für die zusehends an-
spruchsvoilere Software nicht
mehr genügt. Sie hätten sich
ein neues Gerät anschaffen
müssen. Indessen wäre die
beste Eintauschofferte nicht
annähernd so hoch gewesen
wie der Ihnen von der Versi-

cherung vergütete Betrag. Sie

haben also gar kein so

schlechtes Geschäft gemacht.
Solche Fälle, in denen der

vergütete Wiederbeschaf-
fungswert wegen des techni-
sehen Fortschrittes unterhalb
des Kaufpreises liegt, gehören
zu den Ausnahmen und be-

schränken sich fast aus-
schliesslich auf die Kommu-
nikations-, Unterhaltungs-
und Computerbranche.

Der Neu- oder Wiederbe-
schaffungswert ist streng zu

unterscheiden vom Zeitwert,
der in der Privathaftpflicht-
und teilweise in der Autover-
Sicherung angewendet wird.

Hätten Sie zum Beispiel
den Labtop ihres Freundes

ausgeliehen und durch falsche

Bedienung oder Fallenlassen

unreparierbar beschädigt, so

hätte die Privathaftpflichtver-
Sicherung nur den Zeitwert
vergütet. Dieser entspricht
dem damaligen Kaufpreis ab-

züglich einer handelsüblichen
Amortisation. Bei ihrem
Computer zum Beispiel würde
die Entschädigung kaum
mehr als 200 bis 500 Franken

betragen.
Dr. Hazzsrueäz Ferner

Tiere

Annette Geiser-Barkhausen

Meine Katze hat
Leukose

Meine ba/rf drei/abrjge Katze
Züsi bat sezt Gebzzrt Leukose.

Ai/e 9 7a£"e bekommt sie An/äi-

M USE/VDEftLE/ Z/MMEft EftE//
Adelboden: Hotel Alpina • Hotel-Pension Hari • Ferienhotel Spittlerhaus Aeschi bei Spiez: Hotel Friedegg
• Blaukreuzferienzentrum Ascona: Casa Moscia Basel: Hotel Rochat Beatenberg: Gästehaus der
Bibelschule Bern: Hotel Alfa Braunwald: Hotel Cristal Davos Platz: Hotel Bethanien Emmetten:
Hotel Seeblick Frenkendorf: Ferienheim Eben-Ezer Genève: Hôtel Bel Espérance Grindelwald: Waldhotel
Bellary Gunten: Parkhotel am See Hasliberg Reuti: Hotel Viktoria Heiden: Pension Nord
Hemberg: Hoiel-Pension Heimeli Hilter- r-TL, fingen: Pension Sonnhalde Interlaken: Hotel
Artos Kandersteg: Waldhotel Doldenhorn /t-\ h H—1\ Konolfingen: Schloss Hünigen Krattigen:
Hotel/Pension SunnehüsiLeissigen: Ferien- [ \ \ l— \ und Seminarhotel «Meielisalp» Liestal: Hotel
Bienenberg Locarno-Monti: Casa Lumino l V—JL,—I J • Hotel Tabor Männedorf: Bibel- und
Erholungsheim Montana-Crans: Kur- und \ / Ferienhaus Bella Lui Oberägerl: Kur- und
Ferienhaus Ländli Oberhofen: Pension \. LTU «Sursum» Orselina-Locarno: Hotel-Pension
Mon-Désir Pura: Pensione Paladina Rämis- mühle: Heimstätte Rämismühle Schwanden:
Ferienhaus Bärgsunne Seewis-Dorf: Hotel Scesaplana Speicher: Pension «Libanon» Spiez: Ferienheim
Olvido St. Gallen: Hotel Garni «Vadian» St. Moritz: Hotel Randolins Sternenberg: «Sunnebad»
Haus der Stille - der Begegnung - der / Bildung Vevey: Hôtel de Familie Wengen: Familienhotel
Edelweiss • Hotel Jungfraublick # / Wetzikon: Hotel Drei Linden Wilderswil: Evangelisches
Ferienhaus und Jugendlager «/iL! _ «Credo» Zürich: Hotel Bristol
Garni • Hotel Glockenhof IXX "I I jLl#J | IT f C

^ Verband Christlicher Hotels ßSSSSSSESa

Verzeichnis mit 250 europäischen VCH-Hotels kostenlos bei VCH-Hotels
CH-6644 Orselina, Tel. 09t / 743 48 42, Fax 091 / 743 31 02

Hotel
MünsterJiof

7537 MÜSTAIR

FERIEN IN DER NATUR
Für Ruhe und Erholung nahe dem Nationalpark in unserem
traditionsreichen Familienbetrieb. Wir verwöhnen Sie mit
einheimischen Spezialitäten und bündnerischem Flair.
Telefon 081 858 55 41 Fax 081 858 50 58
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Ze, fcei denen sie um/uZ/Z, schreit
nnd sich strecZct. An so/chen Ta-

^en schia/t sie /äst nur noch nnd

/h'sst nicht. Die Tierärztin sa^t,
mit MediZcamenten Zcönne man
ihr nicht heZ/ën. Zwischendurch

ist die Katze aber immer noch

Zebha/t und Zieb. SoZZ ich mit ihr
ins Tierspitai? TinschZä/ern Zas-

sen möchte ich sie noch nicht,
weiZ ich sehr an ihr hän^e.

Die beste Medizin für Ihre
Katze ist Ihre Liebe und Zu-

neigung. Ermöglichen Sie ihr
ein möglichst störungsfreies
Leben in ihrer gewohnten
Umgebung. Mehr können Sie

für Ihre kranke Katze nicht
tun. Das Tier ist in tierärztli-
eher Beobachtung - das soll-
te es auch weiterhin bleiben -
aber ersparen sie ihm die Auf-

regungen eines Spitalbesu-
ches oder den Stress einer zu-
sätzlichen Untersuchung. So-

bald eine Katze Symptome
einer Katzenleukose zeigt,
wird sie früher oder später an
dieser Krankheit sterben. Vor-
läufig gibt es noch keine wirk-
same Therapie. Die tiermedi-
zinische Kunst kann das Lei-
den nur lindern, heilen kann
sie es nicht.

Die Katzenleukose wird
vom FeLV (feline=I<atzen-
Leukämie-Virus) übertragen.
Das Krankheitsbild ist häufig
unspezifisch. Die Katze ist
immer wieder schlapp und
hat wenig Appetit - dies trifft
ja auch auf Züsi zu. Im Ver-

borgenen richtet das Virus
aber seinen grossen Schaden

an. In erster Linie wird die all-
gemeine Immunabwehr der
Katze geschwächt. Dadurch
erkrankt das Tier ständig an
neuen Infektionskrankhei-
ten. Ausserdem führt die
Krankheit häufig zu Leukä-
mie, aber auch zu Tumoren
in den Lymphdrüsen und in
anderen Organen, zu Blutar-
mut und Ausfällen im Zen-

tralnervensystem. An sol-
chen Ausfällen scheint Ihre
Züsi zu leiden, das sind dann

ihre Epilepsie-ähnlichen An-
fälle.

Das FeL-Virus ist für den
Menschen nicht ansteckend,
wohl aber für Katzen. Un-
geimpfte Katzen, die mit dem

Speichel des kranken Tieres

in Berührung kommen, zum
Beispiel am Fressnapf, sind
stark gefährdet. Wegen der

grossen Ansteckungsgefahr
dürfen an Leukose erkrankte
Katzen nur getrennt von ande-

ren Katzen gehalten werden.
Wie geht es nun weiter mit

Ihrem Züsi? Sie kennen Ihre
Katze am besten. Sie können
an ihrem Verhalten beurtei-
len, ob sie während ihrer be-

schwerdefreien Zeit noch
Freude am Leben hat. Ob sie

sich zwischen ihren Anfällen
noch genügend erholen kann
oder mit der Zeit immer
schwächer und schwächer
wird. Nimmt das Leiden
überhand, dann sollten Sie

sich doch dazu entschliessen,
Ihre Katze einschläfern zu las-

sen. Vielleicht erklärt sich Ih-
re Tierärztin auch dazu bereit,
dies bei Ihnen zu Hause zu
machen. Dann könnte Züsi
in ihrer gewohnten Umge-
bung auf Ihrem Schoss oder
in Ihrer Nähe friedlich ent-
schlafen. Viele Tierhalterin-
nen schrecken vor diesem
emotional sehr schmerzhaf-
ten Moment zurück. Doch
dies ist ein letzter Dienst, den
Sie einem geliebten Haustier
noch erweisen sollten.
Schliesslich verlieren Sie

nicht nur einfach eine Katze,
sondern eine spezielle Kat-
zenpersönlichkeit. Dieser di-
rekte Abschied erleichtert
aber auch die Trauerarbeit.
Dann werden Sie später viel-
leicht auch wieder bereit sein,
eine neue Beziehung mit
einer neuen Tierpersönlich-
keit einzugehen.

Annette Ge/ser-Bar/cüausen

Hören Sie mit eigenen Ohren,
was wissenschaftlich belegt ist:

DigiFocus - das beste Hörsystem

• klarste Spracherkennung in
jeder Situation

• unschlagbare Klangqualität
• digital und vollautomatisch

Senden Sie mir bitte unverbindlich: ZL

Informationen zu DigiFocus die wissenschaftliche Studie

Name

Strasse

PLZ/Ort

oticon Oticon SA, Nikiaus Konrad-Str. 18, 4501 Solothurn
Tel. 032-623 71 61, Fax 032-622 47 04

Ein Treppenlift...
damit wir es bequemer haben!

«Wir warteten viel zu lange»

• für Jahrzehnte
• passt praktisch

auf jede Treppe
• in einem Tag

montiert

sofort Auskunft
01/920 05 04

^Bitte senden Sie mir Unterlagen
| Ich möchte einen Kostenvoranschlag

I Name/Vorname

| Strasse

| PLZ/Ort

| Telefon

Die Spezialisten für IIrn Af A Tramstrasse 46

Sn^'L^n HE RAG AG 8707Uetikona/See
innen und aussen
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